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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1844 Idstein : TuS Et. Wiesbaden 1846 II 
Donnerstag, 16.09.2021, 20:15 Uhr

Niederlage für den TV 1844 Idstein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TuS Et.
Wiesbaden 1846 II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 beim TV 1844 Idstein fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der TV
1844 Idstein mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Loch / Friederichs versäumten es mit einem 12:
14, 8:11, 11:5, 8:11 gegen Dogan / Akdiran, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Przybylski / Fischer hatten Frömel / Fricke nur im ersten Satz eine Chance.
Drescher / Ersöz machten indes mit Hemicker / Schwenk bei ihrem Sieg in drei Sätzen kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Tobias Frömel und Alexander Przybylski, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Tilmann Loch bekam seinen Gegner Furkan Dogan jedoch
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
dann Steffen Friederichs sein Match gegen Christian Akdiran noch im Entscheidungssatz. Beim 0:3
gegen Lorenz Hemicker fand Sven Fricke von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Ralf
Drescher beim 2:3 gegen Anton Fischer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Norbert Schwenk war anschließend Ünal Ersöz, obwohl er alles gegeben hatte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. 2:3 hieß es am Ende, als Tobias Frömel und
Furkan Dogan sich am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Recht deutlich war die Drei-
Satz-Pleite von Tilmann Loch gegen Alexander Przybylski. Einen wichtigen Erfolg verpasste im
Anschluss Steffen Friederichs beim 6:11, 11:8, 10:12, 5:11 gegen Lorenz Hemicker. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Durch diese Niederlage hat der TV 1844 Idstein in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2021 gegen den TuS
1883 Nordenstadt II an. Für den TuS Et. Wiesbaden 1846 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Walsdorf 1957 am 24.09.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
2:2 geht.

 Punkte:
 TV 1844 Idstein

Doppel: Loch / Friederichs (0), Frömel / Fricke (0), Drescher / Ersöz (1) 
Einzel: T. Frömel (1), T. Loch (0), S. Friederichs (1), S. Fricke (0), R. Drescher (0), Ü. Ersöz (0) 

 TuS Et. Wiesbaden 1846 II
Doppel: Przybylski / Fischer (1), Dogan / Akdiran (1), Hemicker / Schwenk (0) 
Einzel: F. Dogan (2), A. Przybylski (1), L. Hemicker (2), C. Akdiran (0), N. Schwenk (1), A. Fischer
(1)
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